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schnittes, während dıe patristisché Periode weniger ausführlich behandelt
worden Ist, und hinsic  1cCH der orjentalıschen Einfiüsse vielleicht
einiıge Ungenauigkeıiten eingeflossen SInd. Vert geht hlier chronologisch-
V  Z Hochinteressant, namentlich IUr die mittelalterliche Volksbildung, siınd
dıe Erörterungen, welche C noch über dıie CGirenzen der Volksbelehrung In
diesen Stücken, die Predigt über die Messe un die deutschen Messaus-
legungen anTügt. el wendet C: sıch N  5N dıie Aufstellung protestan-
ischer Forscher, wonach das Stillbeten des Kanons dazu eingelühr wurde,
uUum dıe Beteiligung des Volkes der Opferhandlung abzuschwächen und
zwıischen hm und ott dıe Vermittlung der Kırche einzuschıieben. Miıt
eC. beklagt ©1 den Mang der mittelalterlichen Theologen, VON denen NUr

Albertus Magnus elne rühmliche Ausnahme macht, Z allegorischen
Deutungswelse, welche die osiubstanzıelle Belehrung und die i1sche Ver-
wertung IUr da praktische l eben mehr und mehr In den Hıntergrund
drängte. ucn AUus diesem Abschniıtt erfahren WT aber die erireulıiıche
Thatsache, WI1Ee elrg In Auslegungen und Predigten 1r die Unter-
richtung des Volkes und dıe Uebung Sseines (ijlaubens sorg1e.

Im Änhang ass Verft noch 7wel lateinische Messpredigten des
Koryphäen unier den deutschen Kanzelrednern des Mittelalters, Bertholds
VON RKegensburg, das ugsburger Ordiınarıum Missae AdUus dem 15
und 7WEI gleichzeltige Messparodieen folgen, VOonNn welchen namentlıch die
erste, der vatıkanıschen Bı  Jlolhe eninommene sehr charakteristisch 1St,
weil S1e Bacchus, den Patron der Tanker verherrlic und Frivolilät
ihresgleichen vergeblich SUC LKın ausführliches Namens- und MNAas
register erleichtert den praktischen Gebrauch und erhöht noch den Wert
der ungemeın gediegenen Schrift „Der Theologe“, 1e Mılgers In
den Marıia-Laacher Stimmen mıt CO hervor, „der Liturgiker zumal und be-
sonders der Kulturhistoriker, der B1ı0- und Bibliograph, alle können das
Werk als eine reiche Fundgrube für hre 7wecke ansehen und ausnuützen.“

Dr ] @s Schm 1a11ın

Lang, cta Salzburgo-Agutilejensia. Quellen Z Cjeschichte der

ehemalıgen Kirchenprovinzen alzburg und quıleja. (iraz 003

WiIie der 1te dieses erkes besagt, hat der Herausgeber sıch die
Aufgabe gestellt, dıe Urkunden über dıe Beziehungen der päpstlichen Kurıe
l Provınz und Diözese alzburg mı Gurk, Chiemsee, Seckau und Lavant)
In der Avignonischen Zeıt G ıIn diesem ersten al ZU verötffent-
lıchen. [)ie vorliegende ersie Abteilung nthält die Einleitung IUr dıe

Publıkation und die Urkunden VON SO 352 ıne Fortsetzung
dieser Arbeit nach un rückwärts wıird jedenfalls In Aussicht
NOoMmMMmMeEenN und ZWaT UFC dıe Behebung des hierhergehörigen Materı1als,
das VOIN preussischen Institut gesammelt wurde, erner urch provinzielle
Ausbeute der ihrem Abschlusse entgegengehenden Veröffentlichungen AUSs
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den vatıkanıschen Registerbänden VOIN Innozenz 111 bIs Klemens (Vor-
wort

IS Publikation zeichnet siıch VOT en übrigen bisher Aaus dem Vat
Archiv erschienenen Veröffentlichungen dieser Art durch drel Vorzlige AaUs

Sie nthält vorzüuügliche sowohl die benützten uellen WIEC
den nhalt beleuchtende Einleitung DG Abschnitte über ndi€ Behand-
lung der Formeln“, über das kKeservations- und Yrovisionswesen ılden
WertvOolle- Beılträge Z (jeschichte der päpstlichen U)1plomatık 14 Jahr-
hundert

hat tür Pu  1katıon NI® hbloss die Vatikanische DPerga-
mentregıister SsOondern auch deren Vorlaven beigezogen Dadurch Wal C

111 der ave ergänzende Bemerkungen (vor llem 100801 dıe axXxe den
einzelnen ucken anzufügen die Lan in anderen ähnlichen TDeIten VeTI-

gebens SUC
Fr hat neben den Kegistern und den verschiedenen on des

Vat AÄArchivs VOT allem auch dıe Kameralbücher durchforscht Abgesehen
VO den Veröffentlichungen Sauerlands sind diese Bestände bıs Jetz nırgends

ausgilebiger Weise verwerteti worden
1ST NIC viel gesagt WENN IHNan diese Publıkation als EeINEC VOTI-

zügliche un ür ahnlıche Veröffentlichungen mancher 1NSIC vorbl OE
TC Arbeit auf diesem JeDlete bezeichnet :/Di€ Quellen ıund Forsciungen“
der Leovesellschaft hätten nıcht besser eingeleltet werden können Del Vel-
schiedenen der Einleitung genannten ucken erfreute sıch der Veri
der Freundschaftsdienste“ Dr schers

Absolut vollkommen 1ST NUuUnN allerdings auch diese Arbeit nıcht
hebht selhst hervor dass G dıe Intro1itus ei Fx1tus 11UTr nach den VON

bezeichneten Fundorten enutzie SO WAaTe manches 1111 exvxie
zZzu CrSaNzch aber auch 1 der Einleitung liesse sIıch noch Verschiedenes ZU

dem hlıer Gjjesagten bemerken. Ich werde ausführlich, achdem auch der
Schluss dieses Bandes erschienen, arauftf Zu sprechen kommen.

GTEr

Schnitzer, Joseph Quellen und Forschungen ZUFr (jeschichte AVO-
narolas Bartolomeo Reddifti und Tommaso (ILNONI (Veıl öffentlichungen
Aalls dem Kırchenhistorischen Seminar München Nr München 0092
Lentner sche Buchhandlung 108 Dr Z

Nachdem der ekannte Münchener Savonarolatorscher ereits
mehreren recCc gehaltvollen Aufsätzen den kırchenrechtlichen Streitiragen
dıe sıch das Auftreten des Priors VOoON San Marco knüpfen (Gültigkeıi der
Exkommunikation Savonarolas Legitimıitä des Pontitikats Alexanders
Appellatiıon all CIM allgemeines OnzI Stellung SCHOMMEN hat (verg]


